
* Reglement / Statuten SI STAR FILMPREIS

 
Der SI STAR ist ein Filmpreis für herausragende Regisseurinnen. 

Er wird seit 2015 alle 2 Jahre im Rahmen der BERLINALE von den rheinland-pfälzischen und weiteren deut-
schen SI Clubs verliehen. Schirmherr ist seit 2025 der Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz, Alexan-
der Schweitzer.

Der SI STAR und zwei weitere Auszeichnungen gehen an Regisseurinnen für künstlerisch herausragende 
und/oder thematisch relevante Filme.

In den Kategorien Spielfilm und Dokumentarfilm können alle Formate und Genres ab einer Mindestlänge 
von 40 Minuten eingereicht werden. Der Themen- und Formenvielfalt sind keine Grenzen gesetzt.

Der SI STAR ist mit 10.000 Euro dotiert, gestiftet von rheinland-pfälzischen SI Clubs. Darüber hinaus werden 
zwei weitere Preise verliehen. Alle beteiligten Clubs setzen ein klares Signal für die gesellschaftspolitische 
und künstlerische Bedeutung der von Frauen geschaffenen Filmkultur. Sie unterstreichen damit konsequent 
das Engagement von SOROPTIMIST INTERNATIONAL gemäß dem Motto „eine weltweite Stimme für Frauen“.

Die Preise werden von einer Jury vergeben, der Medienexpertinnen des SI Clubs Mainz angehören, sowie je 
einer weiteren Fachjurorin aus einem rheinland-pfälzischen und einem Berliner SI Club. Darüber hinaus 
werden eine Preisträgerin des Vorjahres sowie eine weitere prominente Filmfrau in die Jury berufen.

Reglement für die Einreichung 2025/26

Am SI STAR können sich alle Regisseurinnen beteiligen, die in Deutschland leben und/oder deutsche Staats-
angehörige sind.

Die Filme müssen in dem zurückliegenden Zweijahreszeitraum produziert, oder erstmalig öffentlich, auf ei-
nem Festival, im Kino oder im TV, aufgeführt worden sein.

Für den SI STAR 2026 gilt der Zeitraum ab 01.08.2023. Filme, die diesem Reglement entsprechen, können 
bis spätestens 0  1  .11.2025   eingereicht werden.

Die Preisverleihung findet im Februar 2026 anlässlich der 76. BERLINALE in der rheinland-pfälzischen Landes-
vertretung in Berlin statt. Die nominierten Regisseurinnen müssen bei der Preisverleihung anwesend sein.


